
südostasien
Politik • Kultur • Dialog

Inhalt

Südostasien
Thomas König

4 Mother Support — Ansatz für die besten

Entwicklungsbedingungen unserer Kinder_____

Die Global Initiative for Mother Support (GIMS) für das Stillen ist ei­
ne weltweite Initiative, die sich auf die Bereiche adäquate und 
wertfreie Information, Unterstützung in unterschiedlichen Lebens­

umständen und Gesundheitsversorgung für Frauen konzentriert,

5 Der Kindergipfel_______________________________

Auf dem Weltkindergipfel im Mai 2002 in New York forderten Kin­

der und Jugendliche das Recht auf sexuelle Aufklärung und me­

dizinische Beratung, v.a. für schwangere Mädchen — hieran wäre 

die Nachfolgekonferenz des 1990er Gipfels fast gescheitert. 

Michael von Hauff

Buchbesprechung 

Sozialpolitik in der Peripherie

(Jäger/Melinz/Zimmermann Hrsg.)____________

Ulrike Bey

Buchbesprechung

Burma

7

8
Women, Gender and History in Early Modern 

Southeast Asia (Watson Andaya Hrsg.)_____

etnam
Susanne Wünsch und Eberhard Knappe

9 Manche Kinder haben's gut, 

andere haben's besser

Vor weniger als zehn Jahren litten 49% der vietnamesischen 

Kinder unter Wachstumsstörungen und 42 % waren unterge­

wichtig. In den letzten Jahren sind signifikante Anstrengungen 

unternommen worden, dieses andauernde Problem zu lösen, 

dennoch leidet heute eins von drei vietnamesischen Kindern 

unter den Auswirkungen der Mangelernährung.

Christopher Theissen

12 Bürden des Krieges_________________________

Jährlich werden Tausende Kinder mit Behinderungen geboren. 

Ihre Versorgung ist angesichts knapper Mittel in Vietnam und 

fehlender Hilfe des Verursachers USA sehr mangelhaft.

Brigitte Geske-Scholz

13  Buchbesprechung

Mond über den Reisfeldern (Andrew X. Pham) _

14 Nachrichten (e. Knappe, s. wünsch)____________

aos
16 Nachrichten (Anke Timmann)_

Kambodscha
Naly Pilorge

18 Kinderhandel, ein lukratives Geschäft_________

In einer Untersuchung hat die Menschenrechtsorganisation 

LICADHO die Wege von illegalen Adoptionen und damit von 

Kinderhandel zurückverfolgt und aufgedeckt.

20 Nachrichten (Stephan scheppers)______________

Tom Kramer

22 Stillgestanden — rechtsum! 

Kindersoldaten in Burma

Jahrzehnte des bewaffneten Konflikts in Burma hatten desaströ­

se Auswirkungen auf die Lebensumstände insbesondere von 
Kindern. Nahezu alle bewaffneten Gruppen in Burma rekrutieren 
Kindersoldaten in ihren Einheiten.

Elena Jotow

25  Buchbesprechung
Pilgerreise in Myanmar (Ma Thanegi)_________

26 Nachrichten (m. Müiier/H.B. Zöllner)_____________

hailand
Bernd Pohl

,28 Kinderleben in einer gespaltenen Gesellschaft__
Trotz des Ungleichgewichts der Entwicklung schien im »Tiger­

staat« Thailand auch für die ärmeren Bevölkerungsschichten et­

was übrig zu bleiben. Aber immer noch sind Kinderarbeit und 

-Prostitution traurige Realität, zu viele Kinder und Jugendliche 

sind ohne Chance auf Ausbildung und kindgerechte Entwicklung. 

Bernd Fiedler

31 Eine Zukunft für Straßenkinder________________

Bernd Fiedler berichtet vom Aufbau einer Hilfsorganisation für 

Straßenkinder in Chiang Sai, Nordthailand.

Wolfram Schaffar

33 Tagungsbericht

Der Startschuss ist gefallen für eine asiatische 

globalisierungskritische Bewegung____________

Oliver Pye und Wolfram Schaffar

35 Interview

Gespräch mit Waiden Bello___________________

Nachrichten (Kristin Kupfer)___________________

\aiaysia
Oliver Höflinger

39 Kinder und schulische Bildung:

Streit um Englisch in der Grundschule_________

Die geplante Einführung von Englisch als weiterer Unterrichts­

sprache an Grundschulen führte zu Sorgen bei chinesisch- und 

indischstämmigen Malaysiern, die um den Bestand ihrer »Natio­

nal Type Schools« mit muttersprachlichem Untericht bangen.

43 Nachrichten (Sascha Helbardt)_________________

Singapur
Manred Kieserling

45 Das Stadium der Existenznot vorbei —

was erwartet jetzt Kinder und Jugendliche_____

Singapurs Bildungssystem ist von Leistungs- und Anpassungs­

druck geprägt. Möglicherweise hängt hiermit eine der weltweit 
höchsten Selbsttötungsraten junger Menschen zusammen.

48 Nachrichten (Rolf Jordan)____________________

südoatas/en 3/02



südoetasfen
Politik • Kultur • Dialog

Mitglied zu werden - ein Kinderspiel

Wenn Sie sich über unsere Zeitschrift hinaus für unsere 

Arbeit interessieren und sie auch noch unterstützen möch­

ten, dann ist das Einfachste, Sie werden Mitglied! Denn 

wenn Sie ausdrücken möchten, dass Ihnen die Arbeit der 

herausgebenden Büros der südostasien - philippinenbüro 

und Südostasien Informationsstelle - wichtig ist, leisten Sie 

mit Ihrer Mitgliedschaft einen bedeutsamen Beitrag. Denn 
nur mit vielen Mitgliedern wird der Öffentlichkeit und den 

Geldgebern signalisiert: Diese Büros - und die südostasi

en - muss es auch weiter geben.
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Redaktionsschluss ist der 11. November 2002
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